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2255. Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 25.06.2026 nachfolgende Beschlüsse ge-
fasst. Die Niederschrift von öffentlichen Sitzungen der Gemeindevertretung und ihrer Aus-
schüsse sind während der Öffnungszeiten im Sachgebiet Sitzungsdienst oder unter http://
gemeinde-binz.de/gemeinde/politik/sitzungsdienst/sitzungskalender/ einzusehen.  

– öffentlicher Teil –

Die Gemeindevertretung bestätigt in ihrer Sitzung die Tagesordnung in der geänderten 
Fassung.

Die Gemeindevertretung bestätigt in ihrer Sitzung am 25.06.2026 die Niederschrift der 
Sitzung der Gemeindevertretung vom 07.05.2026 – öffentlicher Teil, unter Berücksich-
tigung des Antrages von Frau Drahota, zur genaueren Ausführung der Niederschrift an 
zwei Stellen.

Beschluss-Nr. BV/26/433
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Binz beauftragt die Binzer Bucht Tou-
rismus, gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung, ein Konzept zur gestalterischen Aufwer-
tung der Ortseingänge von Binz und Prora zu erarbeiten.
Ziel ist es, die Ortseingänge künftig deutlich sichtbarer, hochwertiger und identitätsstiften-
der zu gestalten. Dabei soll insbesondere das Logo der Binzer Bucht beziehungsweise ein 
daraus abgeleitetes gestalterisches Element berücksichtigt werden.
Die Binzer Bucht Tourismus wird gebeten, hierzu verschiedene Umsetzungsvarianten zu 
prüfen. 
Dazu zählen insbesondere:
	 1. �	�	� eine interne Entwicklung durch die Binzer Bucht Tourismus und die Gemeinde-

verwaltung,
	 2. 	� die Einbindung regionaler Kreativer, Unternehmen oder Gestaltungsbüros,
	 3. 		 ein öffentlicher Ideenwettbewerb mit einem angemessenen kleinen Preisgeld,
	 4. 	 eine kombinierte Variante aus Fachplanung und Bürgerbeteiligung.
Geprüft werden sollen insbesondere Gestaltung, Standort, Material, Beleuchtung, Pflegeauf-
wand, Genehmigungsfähigkeit, Verkehrssicherheit, Kostenrahmen sowie mögliche Förder-
mittel, Sponsoringmodelle oder Kooperationen.  

Die konkrete Höhe des Budgets ist im weiteren Verfahren zwischen Binzer Bucht Touris-
mus, Tourismusdirektion und Gemeindeverwaltung abzustimmen. Vor einer Umsetzung ist 
der Gemeindevertretung ein Konzept mit Kostenrahmen, Variantenvergleich und Umset-
zungsvorschlag zur Entscheidung vorzulegen.

Beschluss-Nr. BV/26/454
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 25.06.2026, Herrn Kai Gardeja als 
Eigenbetriebsleiter des Eigenbetriebes Binzer Bucht Tourismus zum 30.06.2026 abzuberufen.
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Beschluss-Nr. BV/26/455
Die Gemeindevertretung bestellt in ihrer Sitzung am 25.06.2026 Herrn Ralf Müller als 
stellvertretenden Eigenbetriebsleiter des Eigenbetriebes Binzer Bucht Tourismus zum 
01.07.2026.
Die Gemeindevertretung nimmt zur Kenntnis, dass der Bürgermeister, Herr Mario Kurowski, 
als gesetzlicher Vertreter der Gemeinde Ostseebad Binz gemäß § 9 Abs. 3 Eigenbetriebsver-
ordnung (EigVO) M-V die Leitung des Eigenbetriebes Binzer Bucht Tourismus ab 01.07.2026 
bis zur Neubesetzung der Stelle Betriebsleiter - Tourismusdirektor (w/m/d) wahrnimmt.

Beschluss-Nr. BV/26/423
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 25.06.2026:
 1.	� Den Entwurf der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 39 „Wohnen 

am Potenberg“ mit den textlichen Festsetzungen in der vorliegenden Fassung vom 
23.04.2026 und der Begründung in der vorliegenden Fassung vom April 2026 zu billi-
gen. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

 2.	�� Die Verwaltung wird beauftragt, den Entwurf der 1. vereinfachten Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 39 „Wohnen am Potenberg“, bestehend aus den textlichen Festset-
zungen sowie der Begründung im Internet zu veröffentlichen und mit der öffentlichen 
Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zu ergänzen.

 3.	� Die Verwaltung wird beauftragt, die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange im Verfahren nach § 4 Abs. 2 BauGB sowie die Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 
2 BauGB zu beteiligen und über die Auslegung zu benachrichtigen.

Beschluss-Nr. BV/26/424
Die Gemeindevertretung beschließt in Ihrer Sitzung am 26.06.2026, dem Antrag auf Zu-
stimmung nach § 36a BauGB i. V. m. der Befreiung nach § 31 Abs. 3 BauGB von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes Nr. 13 „Wohnen in Prora“ (Baugrenze) zugunsten des Bau-
vorhabens: „Herstellung barrierefreier Kellerzugänge mit Überdachung und Nutzung der 
Eingangsüberdachung als Balkon – Strandweg 4 – 12“, zuzustimmen.

Beschluss-Nr. BV/26/430
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 25.06.2026, das gemeindliche 
Einvernehmen nach § 36 BauGB zum Bauantrag: „Neubau Wohn- und Geschäftshaus 
„Deutsches Haus“ mit 20 Wohnungen (DW) und 6 Ladengeschäften – Wylichstraße 11“ 
herzustellen, sowie der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes Nr. 1 „Zentrum“ (Überschreitung der GRZ und GFZ), zuzustimmen.
 
Beschluss-Nr. BV/26/431
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 25.06.2026, dem Antrag auf Zu-
stimmung nach § 36a BauGB i. V. m. der Befreiung nach § 31 Abs. 3 BauGB von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes Nr. 1 „Zentrum“ (Überschreitung GRZ/GFZ) zugunsten 
des (Wohn-)Bauvorhabens: „Neubau Wohn- und Geschäftshaus „Deutsches Haus“ mit 20 
Wohneinheiten (DW) und 6 Ladengeschäften – Wylichstraße 11“, zuzustimmen.
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Die Verwaltung wird beauftragt dem Landkreis in ihrer Stellungnahme mitzuteilen, die Ent-
siegelung der Fläche entsprechend des Lageplans vom Architekten in den Nebenbestim-
mungen der Baugenehmigungen als auflösende Bedingung mit aufzunehmen.

Beschluss-Nr. BV/26/435
Die Gemeindevertretung lehnt in ihrer Sitzung am 25.06.2026, den Bauantrag: „Umnutzung 
der Bestandsgastronomie zu 2 Ferienwohnungen – Schillerstraße 15“, sowie die Anträge 
auf Ausnahme von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 1 „Zentrum“ der Gemeinde 
Ostseebad Binz (Überschreitung GRZ, Gebäudelänge, Abstandsflächen), ab.

Beschluss-Nr. BV/26/437
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 25.06.2026, das gemeindliche Ein-
vernehmen nach § 36 BauGB zum Bauantrag: „Nutzungsänderung einer befestigten Fläche 
zu einer Terrasse mit gastronomischer Nutzung - Schillerstraße 2“ herzustellen, sowie den 
Ausnahmen von den Festsetzungen von dem Bebauungsplan Nr. 1 „Zentrum“ (Überschrei-
tung GRZ und überbaubare Grundstücksfläche), zuzustimmen. 

– nichtöffentlicher Teil –

Die Gemeindevertretung bestätigt in ihrer Sitzung am 25.06.2026 die Niederschrift der 
Sitzung der Gemeindevertretung vom 07.05.2026 – nichtöffentlicher Teil, unter Berück-
sichtigung des Antrages von Frau Drahota, zur genaueren Ausführung der Niederschrift 
an einer Stelle.

Beschluss-Nr. BV/26/438
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Binz beschließt in ihrer Sitzung am 
25.06.2026:
1. 	� Dem Abschluss der Verwaltungsvereinbarung (gemäß Anlage) über die Finanzierung 

von Angebotssteigerungen des Leistungsangebots im ÖPNV im Ostseebad Binz im 
Landkreis Vorpommern-Rügen zwischen dem Landkreis Vorpommern-Rügen und der 
Gemeinde Ostseebad Binz, Eigenbetrieb Binzer Bucht Tourismus, wird zugestimmt.

2. 	� Gegenstand der Verwaltungsvereinbarung ist die finanzielle Beteiligung der Gemein-
de Ostseebad Binz beziehungsweise des Eigenbetriebs Binzer Bucht Tourismus an 
zusätzlichen Verkehrsleistungen auf den Ortsbuslinien 27 und 28, die über die Min-
destbedienstandards des Nahverkehrsplans hinausgehen.

3. 	� Der Bürgermeister und der Tourismusdirektor des Eigenbetriebs Binzer Bucht Touris-
mus werden ermächtigt, die Verwaltungsvereinbarung zu unterzeichnen und alle zur 
Umsetzung erforderlichen Erklärungen abzugeben. 

Beschluss-Nr. BV/26/439
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Binz beschließt in ihrer Sitzung am 
25.06.2026:
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1. 	� Dem Abschluss des Vertrages zwischen dem Eigenbetrieb Binzer Bucht Tourismus der 
Gemeinde Ostseebad Binz und der Verkehrsgesellschaft Vorpommern-Rügen mbH 
wird zugestimmt.

2. 	� Gegenstand des Vertrages ist der Erwerb von Fahrscheinen durch den Eigenbetrieb 
Binzer Bucht Tourismus für Übernachtungsgäste mit Gästekarte, Jahres- und Tages-
gästekarteninhaber sowie Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Ostseebad 
Binz zur Nutzung des ÖPNV innerhalb der vereinbarten Tarifwabe 220 Binz/Prora ein-
schließlich der Haltestellen Mukran Strand und Mukran Hülsenkrug.

Der Bürgermeister und der Tourismusdirektor des Eigenbetriebs Binzer Bucht Tourismus 
werden ermächtigt, den Vertrag zu unterzeichnen und alle zur Umsetzung erforderlichen 
Erklärungen abzugeben.

Beschluss-Nr. BV/26/446
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Binz beschließt in ihrer Sitzung am 
25.06.2026 dem Abschluss einer Refundierungs- und Ticketvereinbarung.
Der Bürgermeister und der Tourismusdirektor des Eigenbetriebs Binzer Bucht Tourismus 
werden ermächtigt, den Vertrag zu unterzeichnen und alle zur Umsetzung erforderlichen 
Erklärungen abzugeben.

Beschluss-Nr. BV/26/440
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Binz beschließt in ihrer Sitzung am 
25.06.2026 den Abschluss eines Sponsoringvertrages.
Der Bürgermeister und der Tourismusdirektor des Eigenbetriebs Binzer Bucht Tourismus 
werden ermächtigt, den Vertrag unter Berücksichtigung der vorgenannten Änderungen zu 
unterzeichnen und alle zur Umsetzung erforderlichen Erklärungen abzugeben.     

Beschluss-Nr. BV/26/442
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Binz beschließt in ihrer Sitzung am 
25.06.2026:
1. 	� Der Beschluss BV/25/329 der Gemeindevertretung vom 04.12.2025 über die Vergabe 

der Leistung „Jahresabschluss“ für den Eigenbetrieb Binzer Bucht Tourismus wird zum 
30.06.2026 aufgehoben.

2. 	� Der Beschluss BV/25/330 der Gemeindevertretung vom 04.12.2025 über die Vergabe 
der Leistung „Lohnbuchhaltung“ für den Eigenbetrieb Binzer Bucht Tourismus wird 
zum 30.06.2026 aufgehoben.

3. 	� Der Beschluss BV/25/331 der Gemeindevertretung vom 04.12.2025 über die Vergabe 
der laufenden Steuerberatung und steuerlichen Deklarationen für den Eigenbetrieb 
Binzer Bucht Tourismus wird zum 30.06.2026 aufgehoben.

4. 	� Die Aufhebung erfolgt mit Wirkung zum Ablauf des 30.06.2026. Bereits bis zu diesem 
Zeitpunkt rechtmäßig erbrachte Leistungen sind ordnungsgemäß abzurechnen und 
abzuwickeln.

Der Bürgermeister und der Tourismusdirektor des Eigenbetriebs Binzer Bucht Tourismus 
werden beauftragt und ermächtigt, alle zur Umsetzung der Aufhebung erforderlichen Er-
klärungen abzugeben, bestehende Vertrags- und Abrechnungsverhältnisse rechtlich und 
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wirtschaftlich abzuwickeln sowie gegebenenfalls erforderliche Aufhebungs-, Beendi-
gungs- oder Abwicklungsvereinbarungen zu schließen.     

Beschluss-Nr. BV/26/441
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Binz beschließt in ihrer Sitzung am 
25.06.2026:
1. 	� Die steuerliche Begleitung des Eigenbetriebs Binzer Bucht Tourismus wird ab dem 

01.07.2026 an eine Steuerberatung vergeben.
2. 	� Die Beauftragung erfolgt im Wege der Direktvergabe gemäß § 50 UVgO.
3. 	� Der Auftrag ersetzt ab dem 01.07.2026 die bisherigen Verträge, die durch Aufhebung 

zum 30.06.2026 enden.
4. 	� Die Finanzierung ist im Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes enthalten.
Der Bürgermeister und der Tourismusdirektor des Eigenbetriebs Binzer Bucht Tourismus 
werden ermächtigt, den Vertrag abzuschließen, die erforderlichen Erklärungen abzugeben 
und alle zur Umsetzung notwendigen Schritte zu veranlassen.

Beschluss-Nr. BV/26/443
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Binz beschließt in ihrer Sitzung am 
25.06.2026:
1. 	� Der Beschluss BV/24/044 über die Zuschlagserteilung im Rahmen des Vergabeverfah-

rens nach VgV für die Maßnahme „Straßen- und Radwegereinigung sowie Entfernung 
von Grün- und Krauteinwüchsen“ wird rückwirkend zum 01.01.2024 aufgehoben.

2. 	� Bereits tatsächlich erbrachte und nachweisbare Leistungen sind im Rahmen der recht-
lichen und wirtschaftlichen Abwicklung gesondert zu prüfen und, soweit rechtlich be-
gründet, ordnungsgemäß abzurechnen.

Der Bürgermeister und der Tourismusdirektor des Eigenbetriebs Binzer Bucht Tourismus 
werden beauftragt und ermächtigt, alle zur Umsetzung der Aufhebung erforderlichen Er-
klärungen abzugeben, die rechtliche und wirtschaftliche Abwicklung vorzunehmen sowie 
die weiteren Schritte zur Neuordnung der Straßen- und Radwegreinigung in Abstimmung 
zwischen Gemeinde und Eigenbetrieb vorzubereiten.   

Beschluss-Nr. BV/26/444
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 25.06.2026 den Abschluss eines 
Nutzungsvertrages für gewerbliche Strandkorbvermietung mit einem Nutzer.
Der Eigenbetrieb Binzer Bucht Tourismus wird beauftragt, den entsprechenden Nutzungs-
vertrag des Loses 1 gemäß den Regelungen der Haupt- und Eigenbetriebsatzung sowie 
dieses Beschlusses insgesamt abzuschließen. Der Nutzungsvertrag soll die Bedingungen 
der Nutzung, die Laufzeit sowie weitere vertragliche Details umfassen und im Einklang mit 
der betreffenden Ausschreibung, den eingereichten Konzepten und den Regelungen der 
Strandsatzung sowie den geltenden Vorschriften und Sicherheitsbestimmungen stehen.                 

Beschluss-Nr. BV/26/445
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Binz beschließt in ihrer Sitzung am 
25.06.2026:
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1. 	�� Die Vergabe der ausgeschriebenen Sicherheitsdienstleistungen für den Eigenbetrieb 
Binzer Bucht Tourismus.

2. 	� Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Grundlage der Vergabe 
sind die Vergabeunterlagen, die eingereichten Angebote sowie die Bewertung nach 
den bekanntgemachten Zuschlagskriterien.

Der Bürgermeister und der Tourismusdirektor des Eigenbetriebs Binzer Bucht Tourismus 
werden ermächtigt, den Zuschlag zu erteilen, die erforderlichen Vertragsunterlagen zu un-
terzeichnen und alle zur Umsetzung der Vergabe erforderlichen Erklärungen abzugeben.      

Beschluss-Nr. BV/26/449
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 25.06.2026 den Abschluss eines Ver-
gleichsvertrages und den damit verbundenen Teilverzicht von Forderungen aus Straßen
ausbaubeiträgen.

Beschluss-Nr. BV/26/450
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 25.06.2026 den Abschluss eines Ver-
gleichsvertrages und den damit verbundenen Teilverzicht von Forderungen aus Straßen
ausbaubeiträgen.

Beschluss-Nr. BV/26/451
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 25.06.2026 den Abschluss eines Ver-
gleichsvertrages und den damit verbundenen Teilverzicht von Forderungen aus Straßen
ausbaubeiträgen.
.
Beschluss-Nr. BV/26/452
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 25.06.2026 den Abschluss eines Ver-
gleichsvertrages und den damit verbundenen Teilverzicht von Forderungen aus Straßen
ausbaubeiträgen.

Beschluss-Nr. BV/26/453
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 25.06.2026 den Abschluss eines Ver-
gleichsvertrages und den damit verbundenen Teilverzicht von Forderungen aus Straßen
ausbaubeiträgen.

gez. Helge Colmsee
stellv. Vorsitzender der Gemeindevertretung          
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2256. Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sondersitzung am 09.07.2026 nachfolgende Beschlüsse 
gefasst. Die Niederschrift von öffentlichen Sitzungen der Gemeindevertretung und ihrer Aus-
schüsse sind während der Öffnungszeiten im Sachgebiet Sitzungsdienst oder unter http://
gemeinde-binz.de/gemeinde/politik/sitzungsdienst/sitzungskalender/ einzusehen.

– öffentlicher Teil –

Die Gemeindevertretung bestätigt in ihrer Sitzung die Tagesordnung in der geänderten 
Fassung. 

Beschluss-Nr. BV/26/464
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 09.07.2026 die Aufhebung des Be-
schlusses BV/26/342 mit folgendem Wortlaut: 
 
„Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 05.02.2026 gemäß den geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere der Eigenbetriebsverordnung Mecklenburg-
Vorpommern (EigBVO M-V), der Kommunalhaushaltsverordnung-Doppik (KomHVO-Dop-
pik M-V) sowie der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Binzer Bucht Tourismus, den vor-
gelegten Doppelhaushalt für die Wirtschaftsjahre 2026 und 2027.

Der Beschluss umfasst:
	 1. den Haushalts- und Wirtschaftsplan 2026/2027 mit Ergebnis- und Finanzplanung,
	 2. die Investitionsplanung 2026/2027,
    	 3. den Stellenplan sowie
    	 4. die zugehörigen Erläuterungen und Anlagen.”

Der Wirtschaftsplan bildet die Grundlage für die wirtschaftliche, investive, organisatorische 
und strategisch-touristische Entwicklung der Gemeinde Ostseebad Binz und des Eigenbe-
triebes Binzer Bucht Tourismus in den Jahren 2026 und 2027.

Beschluss-Nr. BV/26/465
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 09.07.2026 gemäß den geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere der Eigenbetriebsverordnung Mecklenburg-
Vorpommern (EigBVO M-V), der Kommunalhaushaltsverordnung-Doppik (KomHVO-Dop-
pik M-V) sowie der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Binzer Bucht Tourismus, den vor-
gelegten Doppelhaushalt für die Wirtschaftsjahre 2026 und 2027.

Der Beschluss umfasst:
	 • den Haushalts- und Wirtschaftsplan 2026/2027 mit Ergebnis- und Finanzplanung,
	 • die Investitionsplanung 2026/2027,
	 • den Stellenplan sowie
	 • die zugehörigen Erläuterungen und Anlagen.
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Der Wirtschaftsplan bildet die Grundlage für die wirtschaftliche, investive, organisatorische 
und strategisch-touristische Entwicklung der Gemeinde Ostseebad Binz und des Eigenbe-
triebes Binzer Bucht Tourismus in den Jahren 2026 und 2027.

Beschluss-Nr. BV/26/456
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 09.07.2026, die Zuständigkeit für die 
abschließende Vergabeentscheidung über die Bauleistungen zur „Sanierung der Strand-
promenade“ einmalig auf den Hauptausschuss zu übertragen. Der Hauptausschuss wird 
ermächtigt, in seiner Sitzung am 28. September 2026 auf Grundlage des geprüften Ver-
gabevorschlags der Verwaltung den Zuschlag an den wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen.

Beschluss-Nr. BV/26/404
Die Gemeindevertretung wählt in ihrer Sitzung am 09.07.2026 für die Wahlperiode 2026–
2031 
  
Frau Anita Fietz                 	 zur Schiedsperson
Herr Norbert Schulz	 zur stellvertretenden Schiedsperson 
 
der Gemeinde Ostseebad Binz. 

– nichtöffentlicher Teil – 

Beschluss-Nr. BV/26/457
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Binz beschließt in ihrer Sitzung am 
09.07.2026, die anhängige Hauptsacheklage der Gemeinde Ostseebad Binz fortzuführen 
und nicht zurückzunehmen. 

Die Prozessbevollmächtigten der Gemeinde werden beauftragt, die Interessen der Ge-
meinde im anberaumten Termin zur mündlichen Verhandlung vor dem Bundesverwal-
tungsgericht weiter zu vertreten und auf eine gerichtliche Entscheidung in der Hauptsache 
hinzuwirken.
 
Die Verwaltung wird beauftragt und ermächtigt, alle hierfür erforderlichen weiteren Ab-
stimmungen mit den Prozessbevollmächtigten vorzunehmen und die notwendige Verfah-
rensbegleitung sicherzustellen.

gez. Dr. Sybille Funk 
Vorsitzende der Gemeindevertretung
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2257. Bekanntmachung

Erfassung von Rastvogelarten in ausgewählten Europäischen 
Vogelschutzgebieten im Auftrag des StALU Vorpommern

Das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern (StALU VP) hat die Kar-
tierung von Rastvogelarten für folgende Europäische Vogelschutzgebiete bzw. Teilgebiete 
der EU-Vogelschutzgebiete (Karten s. Anlagen) in Auftrag gegeben:  

Bei der Rastvogelkartierung handelt es sich um eine sogenannte Defizitkartierung. Auf 
Grundlage bereits vorhandener Daten wurden Erfassungslücken identifiziert, die im Rah-
men der aktuellen Kartierungen gezielt geschlossen werden sollen.
Zielarten der beauftragten Rastvogelkartierung sind im Wesentlichen die in der Natura 
2000-Gebiete-Landesverordnung Mecklenburg-Vorpommern für das jeweilige Vogel-
schutzgebiet aufgeführten Rastvogelarten. Erfasst werden die Rastvogelbestände auf Ge-
wässern sowie auf landwirtschaftlichen Nutzflächen innerhalb des Gebietes.  

Die Erfassung erfordert eine Begehung von Flächen, die potentiell Rastvogelbestände auf-
weisen, bzw. von denen aus mögliche Rastvögel mit Fernglas und Spektiv gut eingesehen 
werden können. 

Erfassung von Rastvogelarten in ausgewählten Europäischen Vogelschutzge-
bieten im Auftrag des StALU Vorpommern 

Das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern (StALU VP) hat die Kartie-
rung von Rastvogelarten für folgende Europäische Vogelschutzgebiete bzw. Teilgebiete der 
EU-Vogelschutzgebiete (Karten s. Anlagen) in Auftrag gegeben: 

Bei der Rastvogelkartierung handelt es sich um eine sogenannte Defizitkartierung. Auf 
Grundlage bereits vorhandener Daten wurden Erfassungslücken identifiziert, die im Rahmen 
der aktuellen Kartierungen gezielt geschlossen werden sollen. 
Zielarten der beauftragten Rastvogelkartierung sind im Wesentlichen die in der Natura 2000-
Gebiete-Landesverordnung Mecklenburg-Vorpommern für das jeweilige Vogelschutzgebiet 
aufgeführten Rastvogelarten. Erfasst werden die Rastvogelbestände auf Gewässern sowie 
auf landwirtschaftlichen Nutzflächen innerhalb des Gebietes. 

Die Erfassung erfordert eine Begehung von Flächen, die potentiell Rastvogelbestände auf-
weisen, bzw. von denen aus mögliche Rastvögel mit Fernglas und Spektiv gut eingesehen 
werden können.  
Die Erfassungen finden zwischen Mitte Juli 2026 bis Mitte Juni 2027 statt. In diesem Zeit-
raum sind vom Auftragnehmenden Begehungen jeweils zur Monatsmitte vorzunehmen. Die 
jeweiligen Begehungen werden i.d.R. von Einzelpersonen durchgeführt. Diese werden ein 
vom StALU VP ausgestelltes Auftragsbestätigungsschreiben mit sich führen. Das StALU VP 
bittet alle Flächeneigentümer, Pächter und sonstigen Nutzer, die Arbeiten zu unterstützen 
und den Mitarbeitenden der o.g. Auftragnehmenden den Zugang auf die Flächen zu gewäh-
ren.  

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an das StALU VP in Stralsund: 

EU-Vogelschutzgebiet Größe [ha] 
des Gebietes

Betroffene 
Gemeinden Auftragnehmer

DE 1446-401 - Binnen-
bodden Rügen 20.724 Binz, Stadt Sassnitz Dipl.-Biol. Thomas 

Heinicke

Rastende Saat- und Weißwangengänse, © V. Klaiber  

Erfassung von Rastvogelarten in ausgewählten Europäischen Vogelschutzge-
bieten im Auftrag des StALU Vorpommern 

Das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern (StALU VP) hat die Kartie-
rung von Rastvogelarten für folgende Europäische Vogelschutzgebiete bzw. Teilgebiete der 
EU-Vogelschutzgebiete (Karten s. Anlagen) in Auftrag gegeben: 

Bei der Rastvogelkartierung handelt es sich um eine sogenannte Defizitkartierung. Auf 
Grundlage bereits vorhandener Daten wurden Erfassungslücken identifiziert, die im Rahmen 
der aktuellen Kartierungen gezielt geschlossen werden sollen. 
Zielarten der beauftragten Rastvogelkartierung sind im Wesentlichen die in der Natura 2000-
Gebiete-Landesverordnung Mecklenburg-Vorpommern für das jeweilige Vogelschutzgebiet 
aufgeführten Rastvogelarten. Erfasst werden die Rastvogelbestände auf Gewässern sowie 
auf landwirtschaftlichen Nutzflächen innerhalb des Gebietes. 

Die Erfassung erfordert eine Begehung von Flächen, die potentiell Rastvogelbestände auf-
weisen, bzw. von denen aus mögliche Rastvögel mit Fernglas und Spektiv gut eingesehen 
werden können.  
Die Erfassungen finden zwischen Mitte Juli 2026 bis Mitte Juni 2027 statt. In diesem Zeit-
raum sind vom Auftragnehmenden Begehungen jeweils zur Monatsmitte vorzunehmen. Die 
jeweiligen Begehungen werden i.d.R. von Einzelpersonen durchgeführt. Diese werden ein 
vom StALU VP ausgestelltes Auftragsbestätigungsschreiben mit sich führen. Das StALU VP 
bittet alle Flächeneigentümer, Pächter und sonstigen Nutzer, die Arbeiten zu unterstützen 
und den Mitarbeitenden der o.g. Auftragnehmenden den Zugang auf die Flächen zu gewäh-
ren.  

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an das StALU VP in Stralsund: 

EU-Vogelschutzgebiet Größe [ha] 
des Gebietes

Betroffene 
Gemeinden Auftragnehmer

DE 1446-401 - Binnen-
bodden Rügen 20.724 Binz, Stadt Sassnitz Dipl.-Biol. Thomas 

Heinicke

Rastende Saat- und Weißwangengänse, © V. Klaiber  
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Die Erfassungen finden zwischen Mitte Juli 2026 bis Mitte Juni 2027 statt. In diesem Zeit-
raum sind vom Auftragnehmenden Begehungen jeweils zur Monatsmitte vorzunehmen. 
Die jeweiligen Begehungen werden i.d.R. von Einzelpersonen durchgeführt. Diese werden 
ein vom StALU VP ausgestelltes Auftragsbestätigungsschreiben mit sich führen. Das StALU 
VP bittet alle Flächeneigentümer, Pächter und sonstigen Nutzer, die Arbeiten zu unterstüt-
zen und den Mitarbeitenden der o.g. Auftragnehmenden den Zugang auf die Flächen zu 
gewähren. 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an das StALU VP in Stralsund: 

Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern
Abteilung 4 - Naturschutz, Wasser und Boden

Dezernat 40 - Management Natura 2000
Franziska Kühnel

Badenstr. 18, 18439 Stralsund
Tel.: 0385 588 68 483, Fax: 0385 588 68 800

E-Mail: Franziska.Kuehnel@staluvp.mv-regierung.de
http://www.stalu-mv.de/vp/

Die Abgrenzung des Vogelschutzgebietes, der Flurstücke und weitere Gebietsbestandteile können auch im Inter-
net im Kartenportal Umwelt M-V eingesehen werden: https://www.umweltkarten.mv-regierung.de/atlas/script/
index.php (Naturschutz -> Schutzgebiete -> Internationale Schutzgebiete -> Europäische Vogelschutzgebiete 
(VSG); Geobasisdaten -> ALKIS -> Flurstücke).





     







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2258. Bekanntmachung

Korrektur Öffentliche Bekanntmachung

Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl des Landestages von Mecklenburg-Vorpommern 

am 20. September 2026

1. Das gemeinsame Wählerverzeichnis zu der oben aufgeführten Wahl wird für die Wahl-
bezirke der Gemeinde Ostseebad Binz in der Zeit 

vom 31. August bis 04. September 2026 
in der Gemeindeverwaltung, Jasmunder Straße 11, 

18609 Ostseebad Binz, Raum 214

während der allgemeinen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit-
gehalten. 
Jeder/Jede Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner/
ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein/e 
Wahlberechtigte/r die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er/sie Tatsachen glaubhaft zu 
machen aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnis-
ses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Abs.  oder § 52 
Bundesmeldegesetz eingetragen ist. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 

Wählen kann nur, wer für die betreffende Wahl in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 
20. Tag bis 16. Tag vor der Wahl spätestens am 04. September 2026 bis 12:00 Uhr, bei der 
Gemeindewahlbehörde der Gemeinde Ostseebad Binz, Jasmunder Straße 11, 18609 Ostsee-
bad Binz, Raum 214 unter Angabe der Gründe einen Antrag auf Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses stellen.

Der Einspruch bzw. der Antrag auf Berichtigung kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtige, die im Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten gemäß § 24 Abs. 2 
Landeskommunalwahlgesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern bis spätestens 
29. August 2026 eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat aber glaubt wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
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Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die 
bereits Wahlschein(e) und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung. 

4. Wahlscheine werden bei Erfüllung der wahlrechtlichen Voraussetzungen für die jeweili-
ge Wahl erteilt.  

5. Wahlscheine zur Wahl des Landtages erhalten Wahlberechtigte auf Antrag. 

5.1 Ein/e in das Wählerverzeichnis eingetragene/r Wahlberechtigte/r erhält auf Antrag ei-
nen Wahlschein. 

5.2 Einen Wahlschein erhält auf Antrag ein/e nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene/r 
Wahlberechtigte/r,  

	 a)	�	� wenn er nachweist, dass sie/er ohne ihr/sein Verschulden die Antragsfrist auf 
Annahme in das Wählerverzeichnis nach § 15 Abs. 3 Landeskommunalwahl-
ordnung Mecklenburg-Vorpommern (LKWO M-V) bis zum 28. August 2026 
(23. Tag vor der Wahl) oder die Antragsfrist auf Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses nach § 16 Abs. 1 der Landes- und Kommunalwahlordnung 
(bis zum 04. September 2026) versäumt hat.

	 b) 	� wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt 
wurde und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur 
Kenntnis der Gemeindewahlbehörde gelangt ist. 

Wahlscheine können von Wahlberechtigten, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind 
gemäß § 19 Abs. 3 LKWO M-V bis zum 18. September 2026, 12:00 Uhr bei der Gemeinde-
wahlbehörde schriftlich oder mündlich (nicht telefonisch) beantragt werden. 

Versichert ein/e Wahlberechtigte/r glaubhaft, dass ihr/ihm der beantragte Wahlschein 
nicht zugegangen ist, kann ihr/ihm bis Samstag den 19. September 2026, 12:00 Uhr ein neu-
er Wahlschein erteilt werden. 

Im Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht 
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis 
zum Wahltag 15:00 Uhr gestellt werden.
Auch nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 
Nummer 5.2 Buchstaben a) bis b) angegebenen Gründen Wahlscheine noch bis zum Wahl-
tag 15:00 Uhr beantragen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss gemäß § 19 Abs. 2 LKWO M-V durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein/e behinderte/r 
Wahlberechtigte/r kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen.  
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6. Für die Briefwahl erhält der/die Wahlberechtigte auf Antrag einen Wahlschein.

Mit dem Wahlschein erhält er/sie für die Landtagswahl: 
	 •	 einen amtlichen Stimmzettel 
	 •	 einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
	 •	 einen amtlichen Wahlbriefumschlag mit der Anschrift der Gemeindewahlbehörde und 
    	 •	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

Wenn der Wahlschein mit den Briefwahlunterlagen bei der Wahlbehörde persönlich 
abgeholt wird, kann gleich an Ort und Stelle gewählt werden.

Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur mög-
lich, wenn die Berechtigung hierzu durch Vorlage des unterschriebenen Wahlscheinantra-
ges oder einer gesonderten schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
Die bevollmächtigte Person darf nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertreten. Dieses hat 
sie der Gemeindebehörde schriftlich zu versichern, bevor sie die Unterlagen erhält. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel im Stimmzettelum-
schlag und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der Gemeindewahlbehörde 
übersenden oder vor Ort abgeben, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr 
eingeht. 

Wahlbriefe der Landtagswahl werden bei Verwendung des amtlichen Wahlbriefumschla-
ges innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Ein Wahlbrief kann auch bei der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle abgegeben werden.

Die Bekanntmachung „Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und Erteilung 
von Wahlscheinen für die Wahl des Landestages von Mecklenburg-Vorpommern am  
20. September 2026“ vom 01. Juni 2026 tritt hiermit außer Kraft.

Ostseebad Binz, 23. Juli 2026			 
		

gez. Rita Küster
Gemeindewahlleiterin
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